
219

Zn t e l l i g e n z « B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottcnburg, Nagold, Horb und Herrenberg.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerei.

Nro . Z7. Montag den 8 . Mai 1826.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

Tübingen . Am Montag den 15.
Mar d. I . versammelt sich di- Schuhmacher»
Profession auf der gewöhnlichen Herberge
im Gasthof zum Lbwen dahier , um JahrS-
tag zu halten ; die Schultheißrnämter der 5
Oberamtsr haben daher dieses den , zu die»
ser Zunft gehörigen , Meistern zu eröffnen,
sie zum persönlichen Erscheinen aufznfor-
dern , und ihnen die Entrichtung der alt-
und neuverfallenen Leggelder aufzu geben,
auch sind diejenigen , welche Jungen gelernt
haben , die,noch nicht ausgeschrieben sind , so
wie diejenige , die die Profession treiben,
ohne Meister zu sehn , mit Strenge anzuhal¬
ten , daß sie sich an obigem Tage Morgens
10 Uhr und Ort bei den Zunftvorstehcrn
melden , um diese Gegenstände in Ordnung
bringen zu kbnnen , widrigenfalls Strafen
rintreten müßten.

Den 5. Mai 1326.
Die K. Oberämter.

II . Besondere Amtliche Verfügungen»
Oberamt Tübingen.

Tübingen. (An  die Ortsvorsteher . )
Dieselben erhalten hicmit den Auftrag , die
Gemeindepflegrechnungen pro 18^ sammt
Beilage spätestens bis nächsten Mittwoch an
das hiesige Conimunrcchnungsrevisorat cin-
zujenden , widrigenfalls man genbthigt wäre,
sie durch Wartboten abholen zu lassen.

Den 6. Mai 1S26.

Oberamrsgericht Tübingen.
Tübingen. ( Hausverkauf . ) Auf

Ansuchen der Erben der kürzlich versterbe,
nen Wittwe des vormaligen Nitterschaftli,
chrn Consulenten Kl oh dahier , wird das in
der Derlassenschaftsfliasse befinlsiiche, in der
Neckarhalde gelegene Haus , da» bereits in
den Nummern 16 , 17 und lg dieser Blat¬
ter beschrieben worden ist,

Samstag den 27 . Mai d. I.
auf dem hiesigen Nathhause im 'öffentlichen
Aufstreich , jedoch unter Vorbehalt der Ge«
nehmigung der Vormundschaftlichen Behör¬
de , verkauft werden . Die Liebhaber wer,
den hiezu mit dem Bemerken cingeladen , daß
sie über die Kaufsbedingungen vorläufig da»
Nähere von dem Rechtskonsulenten vclr.
Kloh vernehmen können.

Den 2 . . Mai 1326-
K . Dberamlsgericht

Hufnagel.

Oberamtsgericht Horb.
Mühl  a . N . , OberamtsgerichkSbe.

zirkS Horb . ( Nochmaliger Verkauf einer
Nothgerberei . ) Bei der Schuldenliquida¬
tion des Rokhgerbers Johann Georg Kurz,
zu Mühl a. N . » wurde der—  unter Vorbe¬
halt der Ratification auf — Z000  fl . ab,
geschlossene Kauf

einer im Jahr Izjy  neuerbauten zwei«
stockigten Behausung nebst Scheuer und
Gerbereiwcrkstatt , wie auch

1 Mrgn . Baum - GraS - und Küchen,
garten beim Haus,K. Oberamt.
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nicht genehmigt , und beschlossen, daß diese
Gegenstände noch einmal und zwar

Samstag den 27 . Mat d. I.
Vormittags , zum Verkauf gebracht werden
sollen.

In dem Haus befinden sich
2 heizbare Zimmer , und mehrere Kam,

mern;
Unter dem Haus r

1 gewölbter Keller;
in der Scheuert

2 Stallungen für Pferde und Rindvieh;
im untern Stock des Hauses ist eine mit

Dackenstetn gewblbte Nothgerbereiwerk-
statte eingerichtet , wozu gehören:
2  Gruben , 8 Schuh tief und 8 Schuh

breit ganz von Stein;
2 Farben , 5 Schuh tief und 5 Schuh

breit von Stein;
7 Zichldcher , 2 Aescher , ein kupfer¬

ner Kessel zu 14 - Zmi.
Eine an das Haus angcbaute Lohmuhle

mit 4 Stampfeln , welche durch dasWaf-
ser getrieben wird;

1 Mrgn . ungefähr Garten hinter dem
Haus , mit fruchtbaren Baumenausge-
sezt , in welchem sich ein Bienenstand
befindet.

Zu dieser Verkaufsverhandlung werden
hiemit die Liebhaber , welche sich mit obrig¬
keitlich beglaubigten Zeugnissen über ihr Der»
mdgen und Prädikat gchdrig auszuweisen
haben , mit dem Bemerken eingeladen,
Laß die Verkaussbedtngniffe bei dem Schult-
heißcnamt zu Mühl a . N . vernommen
»erden können

Den 29 . April 1826.
K . Oberamtsgericht

Let . Herrmann.

Stadtschultheißenamt Tübingen.
Tübingen.  Auf Veranlassung des K.

ForstamteS wird bekannt gemacht , daß der
Rugstrafbieter Walser seines Dienstes sich
bedankt hat und daß die Bewerber bei dem K.
Forstamte zu Bebenhausen sich zu melden
haben.

Den 6. Mat 1826.
Stadtschultheißenamt.

Stadtschultheißenamt Rettenburg.
Rottenburg. ( Nindenverkauf . )

Am Montag den 22 . d. M . Vormittags 8
Uhr wird auf dem hiesigen Nachhause ein
Quantum eichener Rinden , ungefähr 5000
Stück,zur dffentlichenDcrsteigcrung gebracht,
wozu di» Liebhaber eingeladen werden.

Den Z. Mai 1826.
Stadtschultheißenamt.

Cameralamt Sindelfingen.
B üßnau. (Hufgutsverkauj oder Der,

Pachtung . ) Das zwischen Solitüde und
Vaihingen an der Calwer und Sindelfinge»
Straße 1^ Stund von Stuttgart liegende
Gut , der Büßnauerhof , ist zum Verkauf
oder anderwärtigcn Verpachtung bestimmt.

'Dasselbe besieht au » circa 200 MorgenAcker,
150 Morgen Wiesen und einem Wohnhaus
für 2 abgesonderte Familien , das erst vor
wenigenIahren neu erbaut worden , mit 1H
Drtl . Küchengarten dabei : 2  große Scheu¬
ern mit 4 «tällen , 2 Wagenschdpse , Wasch»
hau - , Schweinställe und ein Rohrbrunnen
befriedigen alle übrigen Bedürfnisse eines
LandhauShaltS . Die Gebäude stehen in dev
Mitte des GulS und das Ganze ist mit Bret,
terzaun umgeben . Die Schaafwaide , durch
keinen Zutrieb gestbrt , hat bisher 200 Stücke
genährt ; zur Winterung aber findet eine
größere Anzahl Raum . Die Nahe der K.
Residenz gewährt diesem besonders zur Vieh¬
zucht geneigtem Gut die besondern Vortheile
eines leichten und günstigen AbsazeS seine«
Produkte.

Die Veräußerung oder Verpachtung ge¬
schieht jedoch erst im nächsten Spatjahr und
die Verhandlung wird daher später in diesem
Blatt angezeigt werden : inzwischen mdgen
Liebhaber das Gut in Augenschein nehmen,
ihre Kaufantcäge an die Unterzeichnete Stelle
richten oder die Pachlbedingungen bei ihrer»
künden.

Den 4 . Mai 1826.
Cameralverwaltung

Sindelfin gen.

Rvttenburg  a . N . (Kost-  und
BrodlteferungSakkorb . ) Die Lieferung der
Kost und desBrods für die dieffeitigenStraf»
gefangemn wird bi»

O
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Montag den 29 . Mal
VormUtagß 9 Uhr

auf da» nächste halbe Jahr im bffentllchen
Abstreich gebracht werden . Die Liebhaber,
weiche sich mit einem obrigkeitlichen Zeug-
niß zu legitimiren haben , daß sie unbe¬
scholtenen NufeS sind , und ein Schulden¬
freies Vermdgcn besitzen , um eine Caution
von 500 fl. leisten zu kdnnen , werden hie¬
zu Ungeladen.

Den Z. Mai 1826.
PolizeihausOberinspektion

zu Rottenburg,
Osiander,

AmtsDerweser.

Schwalld 0 rf , Oberamts Rotten,
bürg . ( Eichenverkauf .) In dem der hie¬
sigen Commun gehdrigen Walde Elbenloch
werden am

Donnerstag den 18 . Mai b. I.
Morgen « 9 Uhr,  zehn Stück vorzüglich
schöne Eichen verkauft und die Verkauf »» .
Handlung in oben besagtem Walde selbst
vorgenommen werben ; Liebhaber werden
hiezu hdffichst Ungeladen.

Den 6. Mai 1S26.
Flach,

Schultheiß.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Hausverkauf . ) De»

Verstorbenen Seifensieder Georg Friedrich
Fischers Haus ist um 1500fl . angekauft , wo,
von 50v fi. baar , die übrigen 1000fl . aber
in 5 verzinslichen Jahrszielern bezahlt wer,
Len müssen.. Die Aufstreichsverhandlung
geschieht

Samstag den 1Z. Mal
früh 7 Uhr auf dem hiesigen Rathhau » ,
wozu die etwaigen Liebhaber Ungeladen
werden.

Den 29 . April lg26 . Fehleisen.
. Tübingen. (Güterverkauf .) Stadt,

reichlichem Auftrag zu Folge sind nach¬
stehenden Personen folgende Güterstücke zum
Verkauf ausgesezt:

dem Christian Aicheler , Küfer , unge¬
fähr 1 Mrgn . 1 Vrtl . Acker im Oehler,
angeschlagen für . . i 20 fl.

Dis Liebhaber haben sich an Unterzoge¬
nen zu wenden.

Den 29 . April 1826.
Stadtrath Bozenharbk.

Tübingen. ( Wcinbergverkauf . )
Des Jung Matthias Karrer 2s Drtl .WUn-
berg und s Vrtl . 7^ Nthn . Vorlchen in dev
Neuhald ist um 100  fl . zum Verkauf ausge,
sezr und kommt

den 27 . Mai
früh 7 Uhr auf allhicsigcm Rathhau « zum
Aufstreich , was hiemit öffentlich bekannt
gemacht wird.

Den 29 . April 1826-
Sladtrath Groß.

Tübingen. (Haustheil feil oder zu
Vermiethen. ) Der Unterzeichnete ist Wil,
lens , seine halbe Behausung in der Markt,
gasse entweder zu verkaufen oder auf Jacobs
zu vermiethen . Dasselbe besteht a) in einem
Keller , V) einem Stall zu Z Drück Vieh,
0) einem Laden ; cl) tm zweiten Stock in ei¬
ner Stube und Stubenkammer , nebst zwei
andern Kammern ; e) im dritten Stock in
zwei Kammern ; und 5) im vierten Stoch
in einer halben Bühne.

Den 22 . April 1826.
Johann Christian Vblter,

Mezgrr.
Tübingen. ( Kessel feil . ) In mek.

ner Handlung ist zum Verkauf aufgestellt:

1 kupferner Kessel2 Eime» 12 Jmt ^ ^ ^ ^
beide ohne Fehler und in der Stärke mittel¬
mäßig , die zu billigen Preisen abgegeben
werden . Ich ersuche diejenigen , die derglei¬
chen gebrauchen , sich an mich zu wenden.

Heinrich Efferenn.
Tübingen.  Zu Fortsezung der durch

den Schlenker ' schenTod abgebrochenen Ge¬
schäfte in jeder Beziehung erklärt sich bereit

Privarhlehrer Süsser.
Tübingen. (Ankündigung unentgeld-

licher SchuzpockcnJmpfung .) Wie seit eini¬
gen Jahren geschehen, erbiete ich mich auch
Heuer wieder dazu , Schuzpocken unentgeld,
sich einzuimpfen , in derStadt und demAmte»

Den 1. Mai isLS.
vr . Gärtner«
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Tübingen . ( Logis zu vermiethen. )
Dis Jacvbi ein LogiS mit Z oder 4 ineinan - ,
der gehenden heizbaren Zimmern , Speis - '
kammcr , Küche und zwei Allkoven , Keller
und Magdkammcr und Holzlege um billi¬
gen Prciß , bei Ausgeber dieß zu erfragen.

Tübingen.  Ein Logis für eine stille
Familie oder zwei Studirende ist sogleich
oder bis Jakobi zu vermiethen . Bei Aus¬
geber das Weitere.

Den 1Y. April 1826.
Tübingen. (Logis zu vermiethen . )

Eine Dtube , Stubenkammer , Küche und
wieder eine Kammer , und großen Plaz im
Dehrn sind bis Jakobi zu vermiethen bei

Johann Peter Segers Wittwe.
Dußlingen. (HauS , und Wirth,

schaftsverkauf .) Unterzeichneter ist Willens »
seine Wirtschaft zur Krone , an der Land,
strafe  zwischen Tübingen und Hechingen
liegend ; ans freier Hand zu verkaufen . ES
befindet sich im untern Stock des Hauses ein
heizbares Wohnzimmer nebst wohl eingerich¬
teter Gelegenheit zu einer Bäckerei . Im
vbern Stock ein Tanzsaal zu Hochzeiten.
Neben dem Haus Stallung zu Rindvieh
und Pferden ; auch rin Küchen- Graß - und
Baumaarten , ungefehr 2 Vrtl . im Meß.
Das Nähere ist bei dem Verkäufer selbst zu
erfahren und mit demselben ein Kauf ad.
zuschließen.

Den 1. Mai 1826-
Conrad Kocher,

Kronenwirth.

Anzeige von Gebornen , Copulirren
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geboren:

Den Z. April . Herrn Meck. vctr . und
Professor Autenrieth , sin Knabe.

— 24 . — dem Zimmermann Nufer,
ein Mädchen.

— 25 - dem Nagclschmicdnieister Hauß-
ler , dcmjüngcrn , ein Knabe.

— 26 - — dem Schuhmachermeister
Hornberger , ein Knabe.

Den 26 . April , dem Hrn . Maurer , und
Steinhauermeister Schrenk , Idem Dün¬
gern , ein Knabe.

In Nro . 32 . lese man bei Buchbinder
Schreiber : ein Mädchen,  statt ein Knabe.

Gestorben:
Den 27 - April . dsS alt Johann Georg

Marquardt , Weingartners , Tochter ',
ein Knabe , an Gichtern , alk l Monate

— 28 . — alt Johannes Waiblinger,
Weingartner und ehmaltgerBcttclvogr,
an Entkräftung , alt 85 Jahr.

— 2Y. — dem Beck Bauer,  ein Kna»
be , an Drüfenkrankheit , alt 2 Jahr
5 Monat.

50 . — dem Jak . Haupfel , Westr,
gärtner , ein Knabe , am Keuchhusten,
alt 1 Jahr Z Monat.

Den 1. Mai . dem Schuhmacher Horn,
berger , ein Knabe , an Gichtern , alt 6
Tag.

Wöchentliche Frucht , Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 8. Mai i826.

Dinkel l Schfl . 5st. ökr . Zfl. 2kr . 5fl . Z4kr.
Haber 1 — 2fl . 56kr . Zfl. Zkr. Zfl- 12kr.
Kernen 1 Sri . . — fl. — kr.
Haber 1 — . . . . . —fi >25kr.
Roggen 1 — , » » » , fl. kr»
Erbsen 1 — . . . . . —fl . — kr.
Linsen 1 —> . . . . . —fl . — kr.
Wicken 1 — . — fl. 42kr.
Bohnen 1 — . . . . . —fl . 40kr.
Gersten 1 — . . . . . —fl . 52kr.

Fleisch -. P reiße.
Ochsenfleisch. 1 Pfund - 6kr.
Rindfleisch . . . . . 1 — 4 - 5kr.
Hammelfleisch . 1 — 4kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

- - ohne - 1 - 6kr.
Kalbfleisch . . . . . 1 —

Trod - Taxe.
Kernenbrod . . . . . 8 — 16kr.
Ruckenbrod . 8 — läkr.
1 Kreuzerweck schwer . . lOLoth .LIQrl.
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